
H I S TO R I S C H E F A H RT
A U F VA S A-S P U R E N 
mit Weinprobe 
S A M S TAG 21. S E PT E M B E R 2019 | 8:15 H

Für unsere diesjährige Weinprobe bieten wir Ihnen ein ganz besonderes und
spannendes Programm an: In einer historischen Tages-Exkursion per Bus
werden wir uns auf die Spuren Gustav Vasas in der Pfalz begeben. Dass dies
möglich ist, haben wir Prof. Dr. Volker Rödel zu verdanken - ein Historiker mit
Leib und Seele, der maßgeblich an der erfolgreichen Geschichtstagung in
Heidelberg „Die Schweden im deutschen Südwesten. Vorgeschichte 30-jähriger
Krieg“ beteiligt war. In einer akribischen Vormission hat Prof. Rödel ein sehr
spannendes Programm für uns ausgearbeitet. Unterwegs wird er unser
Reiseleiter und historischer Experte sein. Freuen Sie sich auf einen außer-
gewöhnlichen und spannenden Spätsommersamstag!   
Welche Spuren hat Gustav Vasa denn in der Pfalz hinterlassen?
Eins der zehn Kinder, die Gustav Vasa mit seiner zweiten Ehefrau
Margareta Eriksdotter hatte, war Anna Maria Gustavsdotter Vasa
(1545-1610). Im Alter von elf Jahren ließ ihr Vater sie malen und
das Porträt wurde dann an verschiedene Fürsten in Europa
verschickt, um mögliche Heiratsangebote einzuholen. Aus allen
eingegangenen Angeboten beschloss das schwedische Königs-
haus, dass der Pfalzgraf Georg Johan I. von Pfalz-Veldenz die
Ehre haben sollte, die Prinzessin zu heiraten. Nach der Hochzeit
in Stockholm zog Anna Maria mit ihrem Ehemann auf sein
Anwesen in die Pfalz, wodurch die schwedische Prinzessin
Pfalzgräfin von Veldenz wurde. Im Alter von 65 Jahren starb Anna Maria und
wurde in der Abteikirche in Remigiusberg beigesetzt. 
Die erste Besichtigung auf unserer historischen Erkundungsfahrt wird das
Grablege des Hauses Pfalz-Veldenz mit der Ruhestätte der Pfalzgräfin Anna
Maria sein. Diese kleine Gruft dürfte der einzige Ort sein, an dem man Gebeine
von Angehörigen des Hauses Vasa unmittelbar erleben kann.
In einem Museum in Lauterecken werden wir im ehemaligen Schloss die
Geschichte des kleinen Fürstentums Pfalz-Veldenz erfahren. In Lauterecken
hat Anna Maria zeitweise gelebt und ist auch dort gestorben. 
Auf der Weiterfahrt ins Alsenztal werden wir an der Burg Falkenstein
vorbeifahren, die zeitweise im Besitz des schwedischen Grafenhauses
Löwenhaupt war; leider ist aber dem Bus die Fahrt dorthin verwehrt.
Am nördlichsten Zipfel der Pfalz liegt in schöner Aussichtslage die Vinothek
des Weinguts Schwedhelm (!) Als krönender
Abschluss unserer Reise werden die Brüder
Schwedhelm dort für uns eine schöne und
interessante Weinprobe  gestalten.

Herzlich Willkommen! 
Margret Dotter | Vorsitzende

E I N LA D U N G           T A G E S A B LA U F
08:15 h TREFFPUNKT

Bushaltestelle am Hauptbahnhof Heidelberg

08:30 h PÜNKTLICHE ABFAHRT
mit einem Bus der S&F Tours

10:30 h PROPSTEIKIRCHE ST. REMIGUS
auf dem Remigiusberg mit dem Grab der 
Pfalzgräfin Anna Maria, geb. Vasa

12:00 h MITTAGESSEN. 
Hotel-Restaurant Felschbachhof in Ulmet

15:00 h SCHLOSSMUSEUM  
des Fürstenstums Pfalz-Veldenz in Lauterecken

16:30 h KAFFEEPAUSE
im Altstadtcafé in Meisenheim

18:30 h WEINPROBE
Weingut Schwedhelm im Zellertal

20:30 h RÜCKFAHRT NACH HEIDELBERG

ca. 21:30 h ANKUNFT AM HEIDELBERGR HBF

KOSTEN für die Weinfahrt: Nur 17 € pro Person
Die Kosten der Bussfahrt übernimmt die DSG.
Mittagessen und Kaffeetrinken zahlt jeder selbst. 
Gerne kann man eine Spende an die Kulturvereine in
Remigiusberg und Lauterecken geben.

ANMELDUNG bis 13. September 2019
Die Teilnehmeranzahl ist auf 30 Personen begrenzt. 
Als Anmeldung gilt ausschließlich die Einzahlung
von 17 € pro Person auf das DSG Vereinskonto bei der
Volksbank Kurpfalz eG 
IBAN: DE41 6729 0100 0063 1175 01
Bitte auf dem Überweisungsträger folgende Angaben
machen: |Weinfahrt 2019 |Name | Anzahl der Teilnehmer 

Weingut Schwedhelm
im Zellertal

Hier finden Sie einen
schönen Videoclip über

das Weingut der
Schwedhelmbrüder:

https://youtu.be/jg58Yr30V_U


